
Graubünden Schweiz

WEINGUT ROMAN HERMANN
Terra Noir

Fläsch AOC Graubünden

Jahrgang: 2022
Inhalt: 75 cl
Produzent: Weingut Roman Hermann
Traubensorten: Zweigelt (Rotburger), Merlot, Pinot Noir

(Blauburgunder)
Alkoholgehalt: 13.50% Vol.
Ausschenktemparatur: 16-18°

Eine reichhaltige Cuvée aus 60% Zweigelt, 20% Merlot und 20% Pinot
Noir, ausgebaut für 14 Monate in Barriques. In der Nase zeigen sich
Aromen von dunklen Beeren, saftigen schwarzen Kirschen, Pflaumen
und etwas Cassis, umrahmt mit fein röstigen Noten von Edel-Kakao,
Tabak, Süssholz und einem Touch Vanillin. Am Gaumen rund und saftig,
mit eleganter Fülle, Schmelz und würziger Frucht.

Empfehlung
__________________________________________________________

Ein wunderbarer Begleiter zu Schmorgerichten und Wild, etwa
Kaninchen im Römertopf mit Pflaumen, Rinds Rouladen, Gemspfeffer
oder Reh Schnitzel mit Preiselbeer-Rahmsauce, aber  auch zu Risotto
oder Pasta mit Pilzen. 

Produzent
__________________________________________________________
In welchem Jahr der erste Wein auf dem Weingut gekeltert
wurde, wissen die Hermanns heute nicht mehr. Fakt ist aber, 
dass bereits Urgrossvater Leonhard nebst der Landwirtschaft 
bereits die Freude am Weinkeltern hatte. Damals, um 1930, 
war Pinot Noir in den Lagen der Fläscher Halde verbreitet. 
1975 kamen Riesling-Sylvaner und Pinot Gris und Completer dazu. 
Der Grundstein für einen innovativen Betrieb war gelegt.
Seit Januar 2017 leitet Roman Hermann mit Leidenschaft und 
Hingabe, dass nun nach ihm benannte Weingut. Er bewirtschaftet 
6 Hektaren Reben an der Fläscher Halde. Die grösste Parzelle bildet 
die Terrassenanlage im Fläscher Bad, die von Grossvater Hanspeter 
während der Melioration 1971 angelegt wurde
Weiterhin unterstützen Ihn dabei seine Eltern Rosi und Peter,
die schon stets offen waren für neues. So pflanzten denn auch Sie
als erste Winzer der Bündner Herrschaft die Sorte Sauvignon Blanc.
Roman Hermann wurde 1987 geboren und hatte bereits früh einen 
grünen Daumen und oft Schmutz an den Hosenbeinen. 
Für ihn war klar, Winzer zu sein ist ein Privileg. 
Er hat die Winzerlehre 2006 abgeschlossen. Danach folgten 



verschiedene Auslandaufenthalte bei renommierten Weingütern. 
So zum Beispiel Fromm Winery, Neuseeland, WillaKenzie Estate,
Oregon, 
Weingut Friedrich Becker, Deutschland, sowie Création Wines,
Südafrika.
Im Herbst 2010 begann die Ausbildung zum Weintechniker an der 
Staatlichen Versuchsanstalt für Weinbau und Önologie 
in Weinsberg, Deutschland, welche er 2013 mit Auszeichnung 
abgeschlossen hat.


